
Sechster Steuerberatertag zum Berufsethos
Donnerstag, 16. November 2017

VERANSTALTER
Kommende Dortmund
Sozialinstitut des Erzbistums Paderborn
Brackeler Hellweg 144
44309 Dortmund

Telefon 02 31 | 20 605-0
Telefax 02 31 | 20 605-80

Kontakt zum Sekretariat, Frau Kister
kister@kommende-dortmund.de
www.kommende-dortmund.de

Tagungsleitung: Dr. Andreas Fisch
  Fachbereich Wirtschaftsethik

ANMELDU NG
Zum Sechsten Steuerberatertag zum Berufs ethos  
am Donnerstag, 16. November 2017 melden Sie sich am  
einfachsten unter www.kommende-dortmund.de  
(dann: Veranstaltungen / Programm / Wirtschaftsethik /  
Branchenspezifische Fortbildungen) an.  
Sie können uns Ihre Anmeldung auch mailen, faxen oder  
uns die beigefügte Antwortkarte ausgefüllt zurückschicken.

Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an,  
in welcher Arbeitsgruppe Sie teilnehmen möchten.

Anmeldeschluss: 9. November 2017
Die Teilnahmegebühr beträgt 30 € und beinhaltet Getränke 
und Imbiss während der Veranstaltung. Ihnen wird nach der 
Veranstaltung eine Rechnung zugesandt.
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Beratung mit Rückgrat
Zur ethischen Dimension steuerlicher Beratung

Schwerpunkt:  
Werte in der Kanzlei leben  

und kommunizieren
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Parkplätze für Gäste
durch den historischen Torbogen fahren und ge radeaus zum 
Parkplatz am Ende des Geländes. 

Öffentliche Parkplätze
den Brackeler Hellweg Richtung Asseln 200 m weiterfahren 
zum Parkplatz gegenüber von Lidl; keine Parkmöglichkeit  
donnerstags von 04.00-15.00 Uhr, dann ist dort Markt
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PROGRAMM DI E REFERENTEN

Beratung mit Rückgrat
Zur ethischen Dimension steuerlicher Beratung

Manche Fälle, die Steuerberatern und Steuerberaterinnen 
vorgelegt werden, erfordern nicht nur fachliche Expertise, son-
dern zusätzlich einen ethischen Kompass. Manchmal entschei-
det insgeheim die Richtlinie des maximalen Gewinnes, oft der 
Nutzen für den Mandanten. Doch welche Fälle werden zur 
Bearbeitung angenommen, wenn die Grenze zur Kriminalität 
ungewiss ist oder wenn höchst wahrscheinlich Teile beim zu 
versteuernden Einkommen ungenannt bleiben? Entscheidet 
über solche Fragen jeder Mitarbeiter, jeder Partner für sich 
alleine? Oder gibt es eine gemeinsame Linie, wenigstens eine 
rote Linie, die nicht überschritten werden darf? 

Gelebte Werte können Mitarbeitenden Unterstützung geben, 
um mit moralischen Zweifeln professionell umzugehen.  
Sie vermeiden schon bei der Einstellung spätere Reibungs-
verluste, wenn Vorstellungen vom Berufsethos eines Steuer-
beraters in der Kanzlei offen kommuniziert werden. Eine 
Klärung, wie mit dubiosen Fällen umzugehen ist, entlastet  
und verschafft einer Kanzleiführung positive Reputation.

Der diesjährige Steuerberatertag zum Berufsethos wird veran-
staltet von der Kommende Dortmund in Kooperation mit den 
Steuerberaterverbänden Westfalen-Lippe und Düsseldorf.  
Er möchte anhand von Fällen aus der Praxis einen reflektierten 
Austausch mit Kollegen und Kolleginnen anregen, um die  
Bedeutung von Werten und ihrer Kommunikation in der  
Kanzlei zu erschließen.

Wir laden herzlich dazu ein!

Prälat Dr. Peter Klasvogt 
Direktor des Sozialinstituts  
Kommende

16.00 Uhr Begrüßung
 Direktor Prälat Dr. Peter Klasvogt

Zur Bedeutung von Werten im Alltag der Kanzlei
 „Menschlichkeit rechnet sich“  
 Stephan Brockhoff & Klaus Panreck, Münster 

Sozietät Brockhoff & Panreck GbR für Coaching/
Potentialberatung

Dynamische Fallbesprechung mit Kurzstatements
 „Werte in der Kanzlei leben und kommunizieren“
 Ausgewählte Fälle aus der Praxis von Steuer-

beratern mit moralischem Dilemma 

 Zu diesen Fällen aus der Praxis erfolgt zunächst  
ein Austausch in vertraulichen Runden im kleine-
ren Kreis. Hierbei können eigene, ähnlich gelagerte 
Fälle und Erfahrungen eingebracht werden. 

Arbeitsgruppen
AG 1:  Werte entwickeln: Entwicklung von Leitwerten 

zwischen (neuen) Partnern

AG 2:  Werte vermitteln: Ethische Leitlinien für Mitarbei-
tende im Umgang mit zwielichtigen Mandanten

AG 3:  Werte in der Kanzlei leben: Ethische Leitlinien  
im Umgang mit den eigenen Mitarbeitenden

 PAUSE

 Anschließend erfolgt die Aussprache mit dem 
Pub likum im Plenum mit Kurzstatements von 
Steuerberatern.

 Moderation: 
 Prof. Dr. Axel Pestke, Berlin 

Deutscher Steuerberaterverband e. V.

Inspiration aus einem ganz anderen Arbeitsfeld
 „Erfahrungen mit dem Modell ‚Ethische Fallbe-

sprechung im Krankenhaus‘. Ein Modell auch für 
Steuerberaterkanzleien?“ 

 Hartwig Trinn, Herne 
Theologe und Mitglied des Diözesanen Ethikrates

20.00 Uhr Einladung zum Imbiss 
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Hartwig Trinn
Katholischer Theologe, seit 2009 Gesamtleitung Seelsorge 
und Ethik in der St. Elisabeth Gruppe – Katholische Kliniken 
Rhein-Ruhr in Herne, zertifizierter Trainer für Ethik im Ge-
sundheitswesen (Akademie für Ethik in der Medizin), seit 2016 
Mitglied des Diözesanen Ethikrates im Caritasverband für das 
Erzbistum Paderborn.

Stephan Brockhoff & Klaus Panreck
Brockhoff ist Steuerberater mit Coaching-Ausbildung, Kanzlei 
Brockhoff & Schwartze Steuerberater Partnerschaft mbB, 
Metelen (www.brockhoff-steuerberater.de). 

Panreck ist Betriebswirt, Diplom-Kaufmann, Steuerberater 
und Coach (http://www.panreck-steuerberatung.de). 

Beide sind Coach in der Sozietät Brockhoff & Panreck GbR für 
Coaching/Potentialberatung, Münster (seit 2006, www.brock-
hoff-panreck.de) und engagieren sich im Netzwerk „Ganzheit-
liche Steuerberatung“ (seit 2004). Aktuelle Publikation beider 
Referenten im Bereich Business-Fachbuch: „Menschlichkeit 
rechnet sich. Warum Wertschätzung über den Erfolg von  
Unternehmen mitentscheidet“ (Campus Verlag 2016). 

Prof. Dr. Axel Pestke
Hauptgeschäftsführer des Deutschen Steuerberaterverbandes 
(DStV) und Direktor des Deutschen Steuerberaterinstituts 
(DStI), Berlin. Im Nebenberuf ist er Hochschullehrer. Seine 
Forschungsschwerpunkte sind u.a. die Berufsrechte der rechts- 
und steuerberatenden sowie wirtschaftsprüfenden Berufe 
und das Qualitätsmanagement.


